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1. In Toth (2016) hatten wir zwischen gewöhnlichen Abschlüssen, Rändern 

als Abschlüssen sowie Systemen als Rändern, sog. Randsystemen, unterschie-

den. Hieraus erklärt sich auch die Differenz zwischen E ⊂ S* als Abschluß 

einerseits und als Rand andererseits. Fungiert E als Rand, so erscheint E als 

Wand, und eine Wand ist eine potentielle Teilmenge eines Systems, so daß 

also Ränder innerhalb der allgemeinen Systemrelation S* = [S, U, E] (vgl. Toth 

2015) zwischen S und E völlig unabhängig von U vermitteln können. 

2.1. Ränder 

 

Rue Quinault, Paris 
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2.2. Ränder als Verlängerungen von Systemwänden 

 

Rue du Repos, Paris 

2.3. Randsysteme 

 

Rue Gramme, Paris 
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